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Termine mit der Geko digital App auf 
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installieren
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3.  Jederzeit alle aktuellen 
Informationen sehen
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Die Fertigstellung unseres „GENUSS-PLATZLs Weißen-
stein“ – Café & Nahversorger mit Herz steht vor der Tür. 
Am 1. September wird Alexandra Macher-Granitzer die 
Räumlichkeiten übernehmen und mit den Vorbereitungen 
zur Eröffnung beginnen. In einer intensiven Bauphase 
von nur 3 Monaten konnte das Projekt umgesetzt wer-
den. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Planern 
und Firmen, die hier hervorragende Leistungen erbracht 
haben, herzlich bedanken. Die offizielle Eröffnung findet 
am 25. Oktober statt, und ich darf Sie recht herzlich dazu 
einladen.

Der Wohnbau in der Marktgemeinde Weißenstein geht 
nach intensiven Vorbereitungen in die finale Phase.
„Top-Lage trifft Gemeinschaft“ ist ein Musterprojekt 
einer Stadtentwicklung im ländlichen Raum. Leistbares 
hochwertiges Wohnen im Ortskern, Bahnanbindung nur 
wenige Meter entfernt (10 Min. mit dem Zug zum Haupt-
bahnhof Villach bzw. Bahnhof Spittal), autofreies Bewe-
gen innerhalb des Wohn- und Lebenskonzeptes mit viel 
Grünraum. Die Vorstellung des Projektes durch die „Drau 
Wohnbau Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft mbH“ 
soll im Herbst erfolgen. 

Die Sanierung und Adaptierung des Rüsthauses 
Töplitsch wird derzeit ausgeschrieben und soll noch heuer 
umgesetzt werden. In diesem Zusammenhang möchte 
ich die Leistungen der Kameraden der Feuerwehr Tö-
plitsch hervorheben. Gemeinsam mit dem Planer Herwig 
Eigenberger und dem Ortsfeuerwehrausschuss unter 
Kommandant Michael Katholnig ist es gelungen, eine 
kostengünstige und effiziente Lösung zu erarbeiten. 
Besonders gut entwickeln sich die Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung in der Gemeinde. Erste Auswertungen 
haben gezeigt, dass wir mit den installierten PV-Anlagen 
und der Verteilung durch die Energiegenossenschaft auf 
dem richtigen Weg sind.

In einem Pilotprojekt mit dem Kommunalen Energiema-
nagement Unteres Drautal im Rüsthaus Puch wurde die 

Elektrodirekt-Heizung durch eine Split-Klimaanlage zum 
Heizen und Kühlen ersetzt. Hier erwarten wir eine Ein-
sparung im Stromverbrauch von ca. 60 %. Weiters soll 
dadurch eine effiziente Trocknung der Einsatzbekleidung 
ermöglicht werden. 

Mit der Sanierung des Untergrabenweges wurde das 
Projekt „Schutzwasserbau Stadelbach“ zum Schutz der 
Ortschaft im Untergraben abgeschlossen. Neben der 
Herstellung von ausreichenden Abflussquerschnitten, 
Erneuerung von Brücken sowie eines Retentionsbeckens 
wird das Schutzziel erreicht. Insgesamt wurden inklusive 
der Straßensanierung € 988.000,- investiert.

Postpartner Kündigung: Unter Bürgermeistern wird Kritik 
laut: „Wir machen die Arbeit, haften noch dazu für Fehl-
buchungen, doch der finanzielle Ausgleich fällt zu gering 
aus!“ „Mehr als 123 Millionen Euro an Dividende trösten 
nur die Aktionäre der Post AG“. Unter anderem haben 
diese Aussagen von Bürgermeistern den Gemeinderat 
dazu bewogen, den Vertrag als Postpartner zu kündigen. 
Meiner Meinung nach ist der gesetzliche Versorgungs-
auftrag nach der „Post Universaldienstverordnung“ nicht 
gegeben. In dieser Angelegenheit habe ich Beschwerde 
bei der Postregulierungsbehörde eingebracht, um die 
Versorgung der Bevölkerung zu gewährleisten. 

Nach den Ferien wünsche ich allen Schülerinnen und 
Schülern, aber auch allen Kindergartenkindern und 
dem pädagogischen Personal in unseren Einrichtungen
einen guten Start in das kommende Schul- und Kinder-
gartenjahr.

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Markt-
gemeinde Weißenstein!

Ihr/Euer Bürgermeister

          Harald Haberle
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Das Projekt der Wildbachverbauung am Untergrabenweg 
in Stadelbach wurde mit der Fertigstellung der Asphal-
tierung und der Bankette größtenteils abgeschlossen. 
Wie sich dieser Bereich im Laufe der Jahre verändert 
hat, kann man auf den Bildern erkennen. Am Luftbild aus 
dem Jahr 1957 ist noch die rege Bebauung zu erkennen. 
Eine Papierfabrik bildete das Herzstück inklusive dazuge-
hörenden Verwaltungs-, Personal- und Wohnhäusern. Im 
Laufe der Zeit sind alle diese Objekte verschwunden, und 
es sind lediglich noch einige Mauerreste im dichten Grün 
und entlang des Stadelbaches zu erkennen.

Die Asphaltierungsarbeiten sind abgeschlossen und die 
Anrainer freuen sich über eine frisch sanierte Zufahrt.

Volksschulen und Kindergarten
Das Betreuungs- und Schuljahr 
2025/26 hat bereits begonnen, und 
ich wünsche allen Kindergartenkindern 
sowie den Schülerinnen und Schülern 
genauso wie dem Kindergarten- und 
Lehrpersonal viel Spaß beim Lernen 
und einen guten Start. Vor allem für 
die neuen Erstklässler beginnt ein neu-
er Lebensabschnitt mit vielem Neuem 
und Wissenswerten. Alle Verkehrsteilnehmer bitte ich um 
erhöhte Aufmerksamkeit und Rücksicht auf unsere jun-
gen Gemeindebürger.

Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern 
einen sonnigen und erholsamen Herbst in unserer schö-
nen Natur. Genießen Sie die Umgebung, die Wander-
möglichkeiten und die Sportangebote in unserer lebens-
werten Gemeinde.

 Ihr Christian Katholnig

Vzbgm. Christian Katholnig

Liebe Weißensteinerinnen
und Weißensteiner!

Bild aus dem Jahre 1957 

Auf der heutigen Luftbildaufnahme ist von allem dem 
nichts mehr zu sehen
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Jede Jahreszeit hat ihre schönen Seiten. Der meteoro-
logische Sommer hat sich verabschiedet, und es ist be-
reits Herbst, eine Zeit der Ernte und des Danks. 

Genuss-Platzl Weißenstein 
Die Umbau- und Einrichtungsarbeiten im „Genuss-Platzl 
Weißenstein“ - so heißt das neue Café mit Nahversorger 
am Dorfplatz – gehen dem Ende zu, ehe Alexandra Ma-
cher-Granitzer ihre Gäste sowie Kundinnen und Kunden 
Ende September herzlich willkommen heißen wird. Für 
die unermüdliche Mitarbeit im Projektteam gebührt ihr 
großer Dank. Es war ein glücklicher Zufall, Alexandra als 
Betreiberin gewinnen zu können. Auch seitens der Ge-
meinde(-Vertretung) erfolgten große Anstrengungen, um 
der Bevölkerung wieder einen gemütlichen Treffpunkt, 
ein Zentrum der Geselligkeit und eine Einkaufsmöglich-
keit im Ort zu ermöglichen. Regionalität wird nicht nur im 
neuen Lokal ein wichtiger Produktmaßstab sein, auch bei 
der Renovierung und Einrichtung kamen vorrangig Betrie-
be aus der Region zum Zug. 
Nun liegt es auch an den Einheimischen, das neue Café 
zu besuchen und dort einzukaufen, denn nur durch ge-
genseitige Unterstützung kann das Genuss-Platzl dau-
erhaft existieren und den Dorfplatz zu neuem Leben 
erwecken. Alexandra Macher-Granitzer und ihrem Team 
wünsche ich von Herzen alles Gute, viel Erfolg und viele 
zufriedene Gäste.
Die offizielle feierliche Eröffnung des Genuss-Platzls Wei-
ßenstein findet am 25. Oktober im Rahmen eines Früh-
schoppens statt, zu der die Bevölkerung selbstverständ-
lich herzlich eingeladen ist. (Siehe dazu auch Seite 12)

Postpartner
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Antrag 
auf Kündigung des Vertrages mit der Post AG mehrheit-
lich beschlossen. Begründet wurde der Antrag mit zu ge-
ringer Abgeltung der Leistungen des Postpartners durch 
die Post AG. Unser Gemeinderats-Team hat sich diesem 
Beschluss entgegengestellt, mit der Überzeugung, dass 
der Postpartner in unserer Gemeinde eine wichtige Infra-
struktur – besonders für ältere Menschen und im Hinblick 
auf den bevorstehenden Wohnbau - ist und daher erhal-
ten werden soll. Es ist richtig, dass der Postpartner für 
die Mitarbeiterinnen in der Verwaltung zusätzliche Arbeit 
bedeutet, diese wird aber im Rahmen der Normalarbeits-
zeit vorbildlich geleistet. Da aus unserer Sicht der Nutzen 
und das Service des Postpartners für die Bevölkerung, 
Betriebe und für die Gemeinde überwiegt, bedauern wir 
die Schließung des Postpartners sehr. 

Abschied
Der langjährige Fischereiverwalter, Herbert Müller, ist 
am 16.07.2025 im 75. Lebensjahr nach schwerer Krank-
heit für immer von uns gegangen. Die Verabschiedung 
erfolgte am 25.07.2025 in Villach. Für die umfassenden 
Leistungen im Bereich der Fischerei und Fischzucht in 
unserer Marktgemeinde gilt Herbert Müller ein aufrichti-
ges Vergelt ś Gott und ein letztes Petri Heil. (Siehe dazu 
auch Seite 11)

Sommertheater in Kellerberg
Am 16.08. gastierte das Ensemble Porcia zum dritten 
Mal in der Freizeitanlage Kellerberg. Das Sommertheater 
ist eine Initiative von Angelica Ladurner. Sie wirkt in den 
über 100 Vorstellungen als Schauspielerin mit, schreibt 
die Kinderstücke selbst und bearbeitet klassische Werke 
als Wagenfassungen. Es ist beeindruckend, wie Charak-
tereigenschaften als Abbild unserer Zeit schonungslos, 
pointiert dargestellt werden. Ein herzliches Danke dem 
Publikum für den zahlreichen Besuch. Dies darf ich wie-
der als Auftrag für eine Fortsetzung des Sommertheaters 
im nächsten Jahr verstehen. Für die Organisation und Un-
terstützung danke ich Mag.a Daniela Tillian, dem Vokal-
klang Weißenstein und dem Bauhof. Eine Veranstaltung 
auf der Freiluftbühne ist eine spannende Abwechslung, 
bedeutet jedoch organisatorisch einen Mehraufwand. 

Naturschwimmbad Puch
Ende August endete im Naturschwimmbad Puch die heu-
rige Badesaison. Das Wetter war gut und die Besucher-
zahlen zeigen, dass das Bad eine beliebte Freizeiteinrich-
tung für Einheimische und Gäste ist. Im Zeitraum Juni 
bis Mitte August 2025 wurden 3.426 Eintritte registriert. 
Bemerkenswert ist, dass der Anteil der Kärnten Card Be-
sucher davon rund 95 % beträgt. Trotz der vielen Besu-
cherinnen und Besucher können die Ausgaben aus den 
Einnahmen nicht gedeckt werden. 
Melisande Grilhofer und ihrem Team ein Dankeschön für 
die Registrierung der Gäste und für das verlässliche Be-
treiben der Gastronomie.     
In seiner Rolle als Badewart sorgte Gerold Maier dan-
kenswerter Weise neben der Aufsicht auch für die gute 
Wasserqualität. Die Wasserproben ergaben keinerlei Be-
anstandungen und entsprachen den Vorgaben der Bäde-
rhygiene. Die schön gepflegte Liegewiese ist ein „Marken-
zeichen“ von Gerold Maier, wie seine Ordnungsliebe und 
der höfliche Umgang mit den Badegästen.         
 Herzliche Grüße, Barbara Kircher

Vzbgm.in Barbara Kircher

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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Mein Handy, der digitale Begleiter im Alltag
Entdecken Sie, wie Ihr Smartphone zum prakti-
schen Helfer in Alltagssituationen wird! Diese 
Workshopreihe bietet Ihnen eine Einführung in 
die Grundlagen der Smartphone-Bedienung, von 
Einstellungen und Sicherheit bis hin zur Nutzung hilfrei-
cher Apps. Wir zeigen, wie Sie WLAN verbinden, Suchan-
fragen stellen, Nachrichten schreiben, Fotos senden 
und Gruppenchats sicher verwalten. Besondere Schwer-
punkte liegen auf Datenschutz, sicheren Passwörtern 
und Schutz vor Online-Risiken. Durch praxisnahe Übun-
gen, Ihre individuellen Fragestellungen und den Aus-
tausch mit anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
werden Inhalte anschaulich vermittelt. Bringen Sie Ihre 
Fragen und Wünsche ein - der Workshop ist individuell 
auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt! 

Einiges hat sich über den Sommer getan! Das Gemein-
deamt wurde den Anforderungen eines zeitgemäßen Bür-
gerservices angepasst. Das Bürgerbüro und das Bauamt 
wurden umgestaltet. Das Großraumbüro wurde geteilt 
und es entstanden drei schöne Einheiten. Das Bauamt 
übersiedelte in den ehemaligen kleinen Sitzungssaal. 
Dort wurde zusätzlich ein Besprechungsraum für kleinere 
Meetings eingerichtet. Das ehemalige Bauamt dient als 
Büro für den Lehrling. Dieser Raum soll auch für diverse 
Beratungstermine genutzt werden.
Auch die Aufgabenverteilung, vor allem im ehemaligen 
Bürgerbüro, wurde überarbeitet. Claudia Krierer hat ua. 
das Standesamt, die Wahlen und den sozialen Bereich 
übernommen.
Neben der Kultur und der Öffentlichkeitsarbeit ist Mag.a

Daniela Tillian seit dem Sommer auch ua. für die Gesun-

Mein Name ist Alisa Nageler, ich bin 17 Jahre alt und 
komme aus Lansach. Vor kurzem habe ich die landwirt-
schaftliche Fachschule Litzlhof erfolgreich abgeschlos-
sen. Nun freue ich mich sehr darauf, meine Lehre in der 
Marktgemeinde Weißenstein zu beginnen und viele neue 
Erfahrungen zu sammeln.

Termine: 23.09., 25.09., 30.09., 02.10.2025, jeweils 
von 17:00 bis 19:30 Uhr im Gemeindeamt Weißenstein
Mitzubringen sind: Smartphone, Ladestecker und -Kabel
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 10 Personen
Veranstalter: Die Kärntner Volkshochschulen GmbH
Anmeldungen: Gemeindeamt Weißenstein, 
Mag.a Daniela Tillian, Tel.-Nr.: 04245 2385-22, 
E-Mail: daniela.tillian@ktn.gde.at

GVM Christine Fischer

Bericht der Gesunden Gemeinde

Gemeindeamt Weißenstein NEU

Unser neuer Lehrling stellt sich vor

de Gemeinde, das Fundamt und die Sportanlagen ver-
antwortlich.
Nachdem Elisabeth Winkler erfolgreich ihre Lehre im 
Gemeindeamt Weißenstein absolviert hat und in den be-
stehenden Mitarbeiterstab übernommen wurde, stellt sie 
im Bürgerservice ihr Können unter Beweis. Sie ist außer-
dem die erste Anlaufstelle für die Anliegen unserer Bür-
gerinnen und Bürger.
Viele positive Erfahrungen hat die Marktgemeinde Wei-
ßenstein bei der Ausbildung eines Lehrlings gesam-
melt, sodass sich der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 01.07.2025 einstimmig dafür aussprach, erneut 
einen jungen Menschen eine Chance zu geben. Am 
01.09.2025 trat Alisa Nageler aus Lansach ihre Ausbil-
dung als Verwaltungsassistentin an. Die Gemeindever-
tretung wünscht ihr eine schöne Lehrzeit und viel Erfolg!
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Es sollte ursprünglich nur eine Übergangslösung sein, 
bis ein neuer Betreiber gefunden worden wäre – niemand 
hätte damals geahnt, dass die Gemeinde 13 Jahre lang 
einen Postpartner betreiben würde.
Sprichwörtlich von heute auf morgen erklärten sich die 
Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros bereit, den Postpart-
ner zusätzlich zu ihrer regulären Arbeit zu betreuen. Doch 
die Aufgabe erwies sich als wesentlich umfangreicher als 
gedacht. In „starken Postwochen“ blieb viel Gemeindear-
beit liegen, und die Mitarbeiterinnen mussten sich auch 
zahlreiche Beschwerden gefallen lassen, die eigentlich 
an die Post AG gerichtet gewesen wären.
Auch finanziell zeigt sich ein klares Bild: Die Provision hat 
sich in dieser Zeit kaum verändert. Die Post AG beteiligte 
sich weder an Betriebs- noch an Personalkosten. Es ist 
daher nachvollziehbar, dass die künftige Nahversorgerin 
den Betrieb eines Postpartners für unattraktiv und un-
wirtschaftlich hält. Bei der derzeitigen Höhe der Provisi-
on entsteht für die Gemeinde ein erhebliches jährliches 
Defizit – die öffentliche Hand muss zuschießen, während 
die Aktionäre der Post AG von Gewinnausschüttungen 

Der Gemeinderat nahm in seiner Sitzung am 01.07.2025 die nachstehenden Gebührenanpassungen vor.
Diese neuen Tarife traten am 01.08.2025 in Kraft: 

profitieren. Über viele Monate hinweg versuchte Bürger-
meister Harald Haberle eine Lösung mit den Vertretern 
der Post AG zu finden, etwa durch die Aufstellung einer 
Paketabholstation. Doch die Post war nicht bereit, der 
Gemeinde in einem einzigen Punkt entgegenzukommen 
und wollte eine Paketstation nur dann errichten, wenn 
der Postpartner weiterbestehen würde.
Aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 01.07.2025 mehrheitlich für die Kündigung 
des Postpartnervertrages ausgesprochen. Die Postpart-
nerstelle im Gemeindeamt wird daher mit 31.10.2025 
geschlossen.

Natürlich ist es bedauerlich, dass unsere Bürgerinnen 
und Bürger damit die Postpartnerstelle vor Ort verlieren. 
Gleichzeitig ist es aber auch notwendig, der Post AG klar-
zumachen, dass es ihre Aufgabe ist, die Bevölkerung mit 
Postdienstleistungen zu versorgen – und nicht Gemein-
den, Trafiken oder kleine Nahversorger mit minimalen 
Provisionen abzuspeisen und sie mit Kosten sitzen zu 
lassen, die eigentlich die Post selbst zu tragen hätte.

Haben Sie einen Gegenstand verloren?

Dann fragen Sie doch einmal im Fundamt der 
Marktgemeinde Weißenstein nach, ob der Gegen-
stand abgegeben wurde!

Anfragen unter: Mag.a Daniela Tillian,
Tel.-Nr. 0 42 45 2385-22

Fahrverbot ausgenommen Anrainerverkehr

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 
01.07.2025 generelle Fahrverbote ausgenommen 
Anrainerverkehr am Bahnhofweg und am Hochrain-
weg in der Ortschaft Weißenstein. Die Verordnungen 
werden durch Aufstellen entsprechender Verkehrs-
zeichen kundgemacht. 

Postpartner Weißenstein schließt am 31.10.2025

Gebührenanpassungen, Kanal und Wasser

Höhe (inkl. 10 % USt):

Kanal: Bereitstellungsgebühr: € 152,83

Benützungsgebühr: € 2,36/m3

Wasser: Bereitstellungsgebühr:
Das 20fache der Wasserbezugsgebühr bei Kleinwasserzählern und das 
290fache bei Großwasserzählern.

Bezugsgebühr/m3: € 2,15

Bezugsgebühr/l: € 0,00215

IHR REGIONALER
MIELE KUNDENDIENST
IN KÄRNTEN

SPITTAL
T   +43 4762 420 00

VILLACH
T   +43 4242 340 00

Offizieller Partnerbetrieb
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Influencer Action Day & Sundowner DJ Party
Mit vereinten Kräften und einem klaren Ziel vor Augen 
fand am 09.08.2025 im Strandbad Ferndorf ein beson-
derer Aktionstag statt, der zeigte, wie Klimaschutz im 
Alltag gelingen kann – lebendig, gemeinschaftlich und mit 
nachhaltiger Wirkung. Der „Influencer Action Day“, initiiert
von KEM UNTERES DRAUTAL in Kooperation mit der 
PLANET MATTERS und der Gemeinde Ferndorf, brachte re-

gionale Akteurinnen und Akteure,
engagierte Jugendliche, politi-
sche Entscheidungsträgerinnen 
und -träger und Content Creators 
aus ganz Kärnten zusammen.

Mülltrennung mit trendiger
 Signalwirkung
Im öffentlichen Strandbad 
Ferndorf stand der Tag im Zei-
chen von Klimaschutz, Müll-
vermeidung und Kreislaufwirt-
schaft. LRin Sara Schaar dankte 
der Initiative rund um KEM Unteres Drautal Managerin 
Katja Steinhauser gemeinsam mit Bgm. Josef Haller 
sowie Günther Weigand vom AWV Spittal und Felix Krainer
von Planet Matters als wichtigen Impuls zur Stärkung des 
Umweltbewusstseins in der Region.

Mit dabei: ein vielseitiges Programm, darunter die Trenn-
BAR – ein innovatives Mülltrennsystem für öffentliche 
Strandbäder am Millstätter See, eine trendige Müllsam-
melaktion mit anschließender Sundowner Party!

KEM-Managerin 
Katja Steinhauser 

Influencer Action Day
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Schritt 1  In der aktuellen Version der App „Digitales 
Amt“ anmelden. 
Im Zuge der Anmeldung wird Ihre Handy-
Signatur bereits auf die ID Austria umgestellt.
Hinweis:  Falls Ihre Handy-Signatur nicht be-

hördlich registriert wurde (zB via 
A1 oder Post), ist für die Vollfunk-
tion – und damit die Funktionen 
des digitalen Führerscheins – ein 
Behördengang zur persönlichen 
Identitätsfeststellung notwendig.

Schritt 2  Nummer des Reisepasses oder Personal-
ausweises eingeben.

Schritt 3   Signatur-Anfrage unterschreiben und ab-
schließen.

Fertig!

Die Registrierung ist abgeschlossen und Ihre 
ID Austria einsatzbereit.

Schritt 1  Die App „Digitales Amt“ installieren und die 
Online-Vorregistrierung nutzen.

Schritt 2  Mit dem Ausweis, den Sie zur Online-Vor-
registrierung genutzt haben, Ihrem Smart-
phone und ggf. einem aktuellen Passfoto zur 
Bezirkshauptmannschaft Villach gehen. Auf-
grund der aktuellen Situation ist dafür eine 
Terminanmeldung erforderlich. Sie können 
Ihren Termin bei der BH Villach-Land unter 
https://www.ktn.gv.at/Verwaltung/Bezirke/
BH-Villach-Land/online_terminbuchung

   buchen. 

Schritt 3  Vor Ort TAN aufs Smartphone erhalten und 
der Behördenmitarbeiterin bzw. dem Behör-
denmitarbeiter mitteilen.

Schritt 4  Nach Aufforderung Ihr Signatur-Passwort in 
der App eingeben und Signatur-Anfrage unter-
schreiben.

Fertig!   Die Registrierung ist abgeschlossen und Ihre
 ID-Austria einsatzbereit.

Abfall vermeiden

Schon kleine Bemühungen können in Summe
Großes bewegen.

Tipps zur Abfallvermeidung:
•  Das Gewissen erforschen: Brauche ich wirklich 

immer alles, immer alles neu und immer alles 
sofort oder kann das Motto auch lauten: Quali-
tät statt Quantität, Freude statt schnellem Über-
druss, Überblick statt Überforderung.

• Reparieren statt neu Kaufen.
• Leihen und Teilen statt Kaufen.
• Verschenken statt Wegwerfen.
• Second Hand-Produkte kaufen.
• Regional einkaufen.
• Lebensmitteleinkauf planen.
• Lebensmittel richtig lagern.
•  Lebensmittelreste verwerten: Restl-Kochen, Res-

te einfrieren, Reste aus dem Restaurant mitneh-
men und daheim noch was davon haben.

Quelle: https://www.abfallwirtschaftsverband.at/
de/abfall-umwelt/tipps-zur-abfallvermeidung

In unserer Gemeinde wurden im Sommer 
zwei Altkleidertonnen aufgestellt:

In Weißenstein gegenüber des Wirtschaftshofs
und in Stadelbach gegenüber des ehem. 
Gasthauses La Sosta.

So kommen Sie zur ID-Austria
Sie haben bereits eine Handy-Signatur? Sie möchten eine neue ID-Austria registrieren?

Weitere Infos auf österreich.gv.at

Kontakt:

pv4you OG
Gersheim Straße 14, 9722 Gummern
mario.unterrainer@pv4you.net
+43 664 2226214

Planung und Ausführung von Photovoltaikanlagen
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Am 25.06.2025 war die Region Villach-Umland Gast-
geberin einer zukunftsweisenden Planungswerkstatt im 
Naturel Resort Oberaichwald. Der Prozess zur Erstellung 
regionaler Entwicklungsleitbilder (RELB) wird vom Land 
Kärnten, vertreten durch die Abteilungen 10 und 15, im 
Rahmen des Programms der Orts- und Regionalentwick-
lung (ORE) koordiniert. Ziel ist es, neue, strategische 
Grundlagen für die nachhaltige Entwicklung der Regionen 
Kärntens zu erarbeiten.
Im ersten, überregionalen Teil der Veranstaltung erar-
beiteten Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Ver-
waltung und Forschung gemeinsam die Grundzüge für 
eine zukunftsorientierte Raumplanung in der Region 
Villach-Umland. Nach der Begrüßung durch das Land 
Kärnten und einführenden Worten von Mag. Mag. (FH) 
Oskar Januschke zur Vision einer resilienten, vernetz-
ten und lebenswerten Region, folgte eine fundierte
SWOT-Analyse durch MMag. Eric Kirschner (Joanneum 
Research). Diese Analyse bildete die Grundlage für die 
anschließende interaktive Ideenwerkstatt.
Am Nachmittag fand der Kreativprozess zur „Vorzeige-
region 2030 Stadt_Villach_Umland“ statt und stand 
ganz im Zeichen der vierten Planungswerkstatt zum 

Gemeinsame Planungswerkstatt 
für die Region Villach-Umland – Raum für neue Ideen

Thema Tourismus & Erholungsraum. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen begrüßte Vize-
bürgermeister Alexander Linder die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, ehe das Projektteam – Melanie Köfeler, Jes-
sica Knapp, Dominik Ebenstreit und Oskar Januschke
– durch einen kreativen und dialogorientierten Arbeits-
prozess führte. In Arbeitsgruppen wurden konkrete 
Maßnahmen, innovative Ideen sowie regionale Schwer-
punkte für eine zukunftsfähige Entwicklung der Region 
erarbeitet.
Besonders hervorzuheben ist die starke Beteiligung
aus sämtlichen Gemeinden der Region sowie die aktive 
Mitwirkung zahlreicher Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister, Amtsleiterinnen und Amtsleiter sowie regio-
naler Expertinnen und Experten. Die Veranstaltung 
machte deutlich: Die Region Villach-Umland steht ge-
schlossen hinter dem gemeinsamen Ziel, die Region 
nachhaltig, attraktiv und lebenswert für kommende 
Generationen zu gestalten.

LEADER ist nicht nur ein EU-Förderprogramm, sondern 
die Möglichkeit, dass die Menschen vor Ort mit ihren 
Ideen ihren Lebensraum mitgestalten können.

Herbert Müller verstarb am 16.07.2025 
nach schwerer Krankheit im 75. Lebens-
jahr. Herbert war immer ein sehr hilfs-
bereiter Mensch und bekannt für seine 
Handschlagqualität. In schwierigen Situa-
tionen wusste er immer einen guten Rat 
und fand praktikable Lösungen. Für ihn 
waren nicht große Worte wichtig, son-
dern Taten. Er selbst tat immer, was zu 
tun war.     
Herberts große Leidenschaft galt der Fi-
scherei. Im Zuge des Kraftwerksbaus in 
Kellerberg hatte er sich fachlich und handwerklich 
beim Aufbau der Fischzuchtanlage am Drau-Altarm 
maßgeblich beteiligt. Ein großes Anliegen war ihm 
dabei die Aufzucht von heimischen Fischarten. 
Seine Initiative war vor allem wegweisend für die 
ökologische Bewirtschaftung des Draugewässers. 
2005 wurde Herbert zum Fischereiverwalter 
der Marktgemeinde Weißenstein bestellt. Die-
se ehrenamtliche Aufgabe erfüllte er mit ho-
her fachlicher Kompetenz, mit viel Herzblut und

Nachruf Herbert Müller!

Begeisterung und großem persönlichem 
Einsatz bis 2021. Tagtäglich verrichtete 
er in all den Jahren verlässlich die erfor-
derlichen Arbeiten. Nach getaner Arbeit 
konnte er auch einmal die Ruhe und die 
Natur am Drau-Altarm genießen.  
Ein Herzensprojekte von Herbert war 
die Fischaufstiegshilfe beim Kraftwerk 
Kellerberg. Er setzte sich mit seinem 
technischen Verständnis und aus fachli-
cher Überzeugung für deren Realisierung 
ein, die 2016 feierlich eröffnet wurde. 

Seinen Humor und Geschichten, seine Geselligkeit 
und Zuverlässigkeit werden wir in guter Erinnerung 
bewahren.  

Die Gemeindevertretung dankt Herrn Herbert 
Müller für seine außerordentlichen Leistungen rund 
um das Fischereiwesen und für seine ehrenamtli-
che Tätigkeit als Fischereiverwalter in der Markt-
gemeinde Weißenstein. Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.  
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Eröffnung Genuss-Platzl 

Endlich ist es so weit: Die Marktgemeinde Weißenstein 
hat wieder einen Nahversorger und ein neues, anspre-
chendes Café- und zwar in den ehemaligen Räumlichkei-
ten des Dorfcafés. 

Als Betreiberin des Ge-
nuss-Platzls darf ich mich 
auf diesem Wege bei Ih-
nen vorstellen.
Mein Name ist Alexandra 
Macher-Granitzer, wohn-
haft in Weißenbach.
Im Laufe meiner Berufs-
laufbahn habe ich genü-
gend Branchenerfahrung 
erhalten, um nun den Weg 
in die Selbstständigkeit zu 
starten.

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde durfte ich mich 
als künftige Gastronomin bei der Gestaltung der Räum-
lichkeiten einbringen, und es ist uns gelungen einen ge-
mütlichen, harmonischen Platz der Begegnung und der 
Versorgung unserer Gemeindebürgerinnen und -bürger im 
Ortskern Weißenstein zu etablieren.
Das Genuss-Platzl ist mein Herzensprojekt, und die Freu-
de zur Eröffnung ist riesengroß.
Die Nahversorgung in der Gemeinde ist ein wichtiger 
Bestandteil meines Unternehmens, daher habe ich ein 
grundlegendes, und auch gesundes Sortiment für den 
Laden erstellt. Meine Aufmerksamkeit liegt an der Zu-
friedenheit meiner Kundinnen und Kunden sowie meiner 
Gäste, daher freue ich mich über Rückmeldungen, Anre-
gungen und Kundenwünsche.
Im Café bieten wir Ihnen zahlreiche Frühstücksvarianten 
an. Für den kleinen Hunger servieren wir Ihnen verschie-
dene Pizzen und kleine Snacks. Zum Kaffee können wir 
Ihnen hausgemachte Mehlspeisen empfehlen.

Mein Team und ich freuen uns, Sie, liebe Gäste und 
Kundinnen und Kunden, im Genuss-Platzl zu begrüßen 
und hoffen auf viele nette Begegnungen!
 Alexandra Macher-Granitzer

• Sanierungen und Kernsanierungen

• Zu- und Umbauten wie auch Neubauten
jeglicher Art

• Außenanlagen (Pflasterungen, Versickerungen,  
Randleisten sowie Bewehrte Erde usw.)

• Herstellen von Fundamentierungen und
Stützwänden

• Trockenbau sowie Maler- und
Spachtelarbeiten

• Gewerbebau

9241 Wernberg 
Gewerbeweg 6
Mobil: 0664/3985505
E-Mail: office@hawe-bau.at
www.hawe-bau.at

Digitaler Bürstenabzug
hergestellt von HEINZ HUFNAGEL Werbeagentur,  Damtschacherstraße13,  9241 Wernberg 
Tel. +43(0) 664 86 28 500,  E-Mail: agentur@heinzhufnagel.at,  www.heinzhufnagel.at
Anzeigenbetreuung: Henriette Gregori, Tel. +43(0) 664 111 8257,  E-Mail.:  henriette gregori@aon.at

ACHTUNG: Der Entwurf kann beim Ausdruck auf Grund anderer Druckverfahren farblich 
von diesem Bürstenabzug und dem Endergebnis abweichen.
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Die Marktgemeinde Weißenstein bedankt sich auch für 
die tolle, unkomplizierte Zusammenarbeit mit den Komö-
dienspielen Porcia im Hintergrund. Vielen Dank an den 
Vokalklang Weißenstein für die großartige Betreuung der 
Theatergäste. Herzlicher Dank gebührt dem Wirtschafts-
hof und dem Staberhof Kellerberg, der kostenlos seine 
Eishalle als Ersatzquartier zur Verfügung gestellt hätte. 
Ganz besonders dankt die Marktgemeinde Weißenstein 
LR Fellner – ohne seine großzügige Unterstützung wäre 
diese Veranstaltung nicht möglich gewesen!
Nachdem wir nun wieder Theaterluft geschnuppert 
haben, freuen wir uns umso mehr auf die Produktionen 
der Theatergruppe Spektakel und der Amateurtheater-
gruppe ATG!

Theaterwagen Porcia gastierte in Kellerberg

Am 16.08. hieß es Bühne frei für die Darstellerinnen und 
Darsteller des Theaterwagens Porcia.
Aus Nah und Fern durfte Vzbgm.in Kircher zahlreiche be-
geisterte Besucherinnen und Besucher begrüßen, darun-
ter auch viele Kinder, die fasziniert in die Welt des Theaters
eintauchten. Da staunten die Kinder – aber auch die 
Erwachsenen – wie rasant sich die Schwindelmühle 
drehte: Je mehr geflunkert wurde, desto schneller rotier-
te sie! – Und man lernte ebenso, dass so ein „Lügenbrot“ 
überhaupt nicht schmeckt. 
Auch im Stück „Der zerbrochene Krug“ geht es um Wahr-
heit und Amtsmissbrauch und ist aktueller denn je. In 
bewährt gekonnter Weise begeisterte die Truppe mit 
überzeugendem Spiel, ihren musikalischen Einlagen und 
den Bezug zu brandaktuellen Themen. 
Am Ende hielt es die Zuschauerinnen und Zuschauer 
nicht mehr auf den Sitzen und belohnte die Künstlerin-
nen und Künstler mit „standing Ovations“. Diese Veranstaltung wurde vom Land Kärnten gefördert.

JA
zu Qualität

¦ ELEKTROTECHNIK
¦ ANLAGENÜBERPRÜFUNG (lt. ÖVE-Norm)
¦ BELEUCHTUNGSTECHNIK (Beratung/Planung)
¦ INFRAROTHEIZUNGEN
¦ PHOTOVOLTAIK

97 10 FEISTRIT Z / D R AU – P O BERSACHER STR . 226 – T 0 4 24 5 25 52- 0 – E O FFICE@AMENITSCH .C O M
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Im Juni fand in unserer Kindertagesstätte ein feierliches 
Abschlussfest statt, das den Höhepunkt des Kindergar-
tenjahres bildete. Ein besonderes Highlight für die Kinder 
war der eigens organisierte Streichelzoo. Mit leuchten-
den Augen und großer Begeisterung durften die Kinder 
die verschiedenen Tiere aus nächster Nähe erleben, sie 
vorsichtig streicheln und neugierig beobachten. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt dabei Jutta Oberscheider und dem 
Afritzer Kleintierhof.
Auch im Sommer wird den Kindern ein pädagogischer 
Alltag geboten. Ausgiebige Spaziergänge, Picknicke und 
Waldtage kommen nicht zu kurz.
Der Sommer wurde für räumliche Umgestaltungen der 
einzelnen Gruppen genutzt, es sind dadurch neue Spiel- 
& Kreativecken entstanden. Unter anderem wurde das 
Nebengebäude des Kinderhauses neu gestaltet. Es wur-
de eine Kinderbibliothek erschaffen, die dazu dient, die 
Freude am Lesen und Lernen zu fördern und die sprachli-
che Entwicklung zu unterstützen. Auch ein Musikzimmer 
ist entstanden, das den Kindern die Möglichkeit bietet, 
mit verschiedenen Instrumenten zu experimentieren, zu 
singen und zu tanzen. Diese Räume werden im Herbst in 
den pädagogischen Kindergartenalltag einfließen.
Wir freuen uns schon sehr auf ein neues, aufregendes 
Kindergartenjahr.

Kindergarten PuchKindergarten Puch
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Verkehrssicherheit live erleben – der Tote Winkel
Am 20.05.2025 beschäftigten sich die SchülerInnen der 
VS Stadelbach intensiv mit dem Thema „Toter Winkel“. 
Die Polizei Feistritz/Drau bildete die Kinder im Rahmen 
eines Workshops zu „Junior-PolizistInnen“ aus – inklusive 
Ausweis, der stolz präsentiert wurde.
Besonders eindrucksvoll: ein LKW der Kärntnermilch am 
Müllnerfeld, bei dem die Kinder selbst erlebten, wie ein-
geschränkt die Sicht eines LKW-Fahrers ist – und wie 
schnell man im Toten Winkel verschwindet. In den Mobili-
tätseinheiten lernten die Kinder, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält, um Unfälle zu vermeiden.
Mit kindgerechten Erklärungen und viel Engagement ver-
mittelte Daniel Egger von der Polizei wichtige Verkehrs-
regeln und konkrete Verhaltensstrategien. Die praxis-
nahe Aufbereitung machte das Thema einprägsam und 
nachhaltig.
Ein herzliches Dankeschön an die Polizei Feistritz/Drau 
sowie die Kärntnermilch für die großartige Unterstützung 
bei dieser wichtigen Sicherheitseinheit!
Fazit: Verkehrserziehung kann spannend, anschaulich 
und lebensrettend sein – wenn Theorie und Praxis so gut 
zusammenspielen wie hier.

Englisches Frühstück 
Ein besonderes Highlight erlebten die SchülerInnen der 3. 
und 4. Schulstufe in den Räumen der GTS: Einige Eltern 
bereiteten ein traditionelles englisches Frühstück zu. Auf 
dem Speiseplan standen gebratene Champignons und 
Tomaten, Würstchen, „Ham and eggs“, Bohnen in Toma-
tensauce sowie Toast mit Orangen- und Zitronenmarme-
lade und Porridge mit Beeren. Natürlich durfte auch eine 

Tasse Tee nicht fehlen. Die Kinder waren begeistert, pro-
bierten neugierig die für sie ungewohnten Speisen und 
lernten ganz nebenbei typische Begriffe der englischen 
Sprache kennen. Ein gelungener Vormittag, der nicht nur 
den Gaumen, sondern auch das Interesse an anderen 
Kulturen ansprach.

18. Nashorncup – Ein Fußballfest bei Traumwetter
In der vorletzten Schulwoche fand der 18. Nashorncup in 
der neuen Sport- und Mehrzweckanlage in Treffen statt. 
Mit dabei waren die Volksschulen Stadelbach, Treffen, 
Sattendorf, Arriach, Afritz sowie die Montessori-Schule 
Treffen. Unsere SchülerInnen zeigten großen Einsatz, 
Teamgeist und Spielfreude – zwischenzeitlich lagen wir 
sogar in Führung gegen den späteren Sieger, die VS 
Treffen!
Ganz besonders freuten wir uns über den Besuch unse-
res Bürgermeisters, Harald Haberle, der unsere Mann-
schaft kräftig anfeuerte.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Elternvereinen aller 
teilnehmenden Schulen für das erfrischende Buffet und 
natürlich auch für das „Elterntaxi“, das den Transport 
unserer Kinder ermöglichte. Auch bei unserem Trainer, 
Erich Pak, möchten wir uns an dieser Stelle herzlichst für 
seine Unterstützung und sein großartiges Engagement 
bedanken.
Es war ein gelungener Tag voller Sport, Spaß und Ge-
meinschaft!

Volksschule Stadelbach
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Das Ei – ein faszinierendes Lebensmittel
Am 06.05.2025 besuchten die Seminarbäuerinnen Mar-
tina, Sonja und Isabell die Volksschule Stadelbach. The-
ma des Vormittags: das Ei. Die Kinder lernten viel über 
Hühnereier, Enten- und Wachteleier sowie deren Aufbau. 
Besonders spannend war das Aufschlagen eines Eies 
und das Untersuchen von Dotter, Eiklar und Hagelschnur. 
Anschließend durften alle eine Eierspeise zubereiten 
und gemeinsam genießen. Als Highlight gab es zum 
Abschluss selbstgemachte Palatschinken mit Marmela-
de. Der Vormittag war lehrreich, praxisnah und machte 
großen Spaß. Ein herzliches Dankeschön an die Seminar-
bäuerinnen für diesen gelungenen Projekttag!

+43 664 20 84 853    
marcel.ogris@et-ogris.at  

Ihr kompetenter Partner

für sämtliche

Elektroinstallation
en

18. Nashorncup 2025

10 Jahre
Garantie

Endlich ein Schlafsystem,
  das sich Dir anpasst!

Weil Du individuelle Schlafbedürfnisse hast, 
wählst Du Dein SEVEN SUNDAYS Schlafsystem
ganz nach Deinen persönlichen Vorzügen aus.

daniela schwarz
schlafberatung

0699 111 462 18
schwarzdany@gmx.at

seven sundays
weil großartiges mit einer guten 
nacht beginnt
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Waldtage
Alle Kinder unserer Schule kamen in den Genuss, 
einen Schultag im Wald zu verbringen. Diese Idee wurde 
vom Jagdverein Weißenstein ins Leben gerufen, organi-
siert und finanziert. Evelyn Kramer-Fröschl - Biologin und 
Waldpädagogin - begleitete die Klassen. Mit allen Sinnen 
entdeckten die Kinder die Natur und lernten viel Neues 
über die heimische Tier- und Pflanzenwelt. Die kindliche 
Abenteuerlust und Entdeckerfreude wurden an diesen 
Tagen im Wald mit Sicherheit gestillt. Den Kindern der 
3. und 4. Klasse wurden bei den Waldtagen an liebevoll 
vorbereiteten Stationen sogar noch die Themen Jagd und 
Wild nähergebracht. Auch den Herrn Bürgermeister inte-
ressierte, was den Schulkindern bei diesen besonderen 
Einheiten geboten wurde, und er besuchte die 4. Klasse 
im Wald. Vielen Dank an den Jagdverein Weißenstein - 
besonders an Dieter Rohr, für diese wertvollen Stunden 
in der Natur.

Kräuterworkshop der 2. Klasse
Wie viele wertvolle und genießbare Kräuter in unmittelba-
rer Umgebung wachsen, zeigte uns Luisas Mama Christi-
ne Fischer am Montag, dem 23.06. Sie gestaltete einen 
tollen Kräuterworkshop für uns. Nach kompetenter Erklä-
rung und Anleitung unserer Kräuterexpertin sammelten 
die Kinder auf der Schulwiese etliche ungiftige und essba-

re Kräuter. Zum 
Glück gab es 
noch ein schat-
tiges Plätz-
chen, denn die 
Schätze wur-
den gleich vor 
Ort verarbeitet. 
Ein „Anti-Stich-
Roll-On“ und 
ein Kräuterauf-
strich wurden 
hergestellt und 

im Anschluss ausprobiert bzw. verkostet. Vielen Dank an 
Christine Fischer für diesen abwechslungsreichen, „wür-
zigen“ Kräuter-Vormittag!

Schwimmkurs und Schwimmtage
Schwimmen stand in allen Klassen im Juni auf dem Pro-
gramm. Die SchülerInnen der 3. Klasse haben erfolgreich 
einen Schwimmkurs im Warmbad absolviert. Im Rahmen 
des dreitägigen Kurses konnten die Kinder mit qualifi-
zierten Schwimmlehrerinnen ihre Schwimmfähigkeit ver-
bessern, neue Techniken erlernen und sich im Wasser 
sicherer fühlen. Alle Kinder nahmen mit großer Freude 
und Motivation teil. Der Schwimmkurs war ein voller 
Erfolg, weil viele Kinder ein Schwimmabzeichen mach-
ten, und dieser ein wertvoller Beitrag zur körperlichen 
Entwicklung und Sicherheit im Wasser ist.
Die Kinder der 1./2. und 4. Klasse fuhren mit dem Zug 
nach Spittal und marschierten in die „Drautalperle“. 
Auch sie wurden von SchwimmlehrerInnen unterstützt 
und so konnten die Kinder durch gezielte Übungen ihren 
Schwimmstil verbessern. Das Highlight war natürlich das 
Rutschen, das immer viel Spaß macht.

Volksschule Weißenstein
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Die drei kleinen Schweinchen
Die Flötengruppe der Musikschule Feistritz/Drau hat uns 
am 25.06. eine tolle Darbietung ihres Könnens geboten. 
Alle Klassen unserer Schule haben die Aufführung „Die 
3 kleinen Schweinchen“ gespannt verfolgt. Da wurden 
nicht nur Flöte und Gitarre gespielt, sondern auch mit 
Rhythmusinstrumenten musiziert und vorgelesen. So 
manch schauspielerisches Talent der teilnehmenden Kin-
der kam auch zum Vorschein! Ein herzliches Dankeschön 
für den Besuch!

Polizeibesuch in der 3. Klasse 
Die 3. Klasse erhielt Ende Mai besonderen Besuch. Herr 
Egger von der PI Feistritz/Drau kam in den Unterricht, um 
mit den Kindern wichtige Regeln im Straßenverkehr zu 
wiederholen. Es wurde nicht nur erklärt, wie man sich als 
FußgängerIn und RadfahrerIn richtig verhält, sondern es 
wurde auch intensiv auf das Thema „Toter Winkel“ einge-
gangen. Besonders beeindruckt waren die Kinder von der 
anschaulichen Darstellung des „Toten Winkels“ rund um 
ein großes Fahrzeug. Dabei durften sie selbst ausprobie-
ren, wie eingeschränkt die Sicht eines LKW-Fahrers sein 
kann – eine wichtige Erfahrung, die für mehr Sicherheit 
ua. am Schulweg sorgt. Nach einer kurzen Überprüfung 
des Gelernten wurden die Kinder der 3. Klasse schließ-
lich zu „Kinderpolizisten“ ausgebildet. Ein großes Danke-
schön an Herrn Egger für seinen Einsatz.

Schnuppertag für die Schuleinschreiber
Am 05.06. bekamen wir Besuch von den Kindern, die 
im Herbst in die 1. Klasse gehen werden. Anfangs gab 
es unsichere Gesichter und sogar ein paar Tränen, doch 
schon nach kurzer Zeit wurde gemeinsam gebastelt, 
geschrieben und geturnt. Wir freuen uns schon, die Kin-
der im Herbst in der 1. Klasse begrüßen zu dürfen!

16. September und 21. Oktober 2025

Wir sind gerne für Sie da...

in der Kanzlei, online oder beim
Sprechtag in der Gemeinde Weißenstein
jeden zweiten Dienstag im Monat um 16:00 Uhr
Das nächste Mal am
3. September und 1. Oktober 2025
bitt e um telefonische Anmeldung in der Gemeinde

+43 4245 2226  offi  ce@inpat.at

in der Kanzlei, online oder beim
Sprechtag in der Gemeinde Weißenstein
jeden zweiten Dienstag im Monat um 16:00 Uhr
Das nächste Mal am
1. Oktober 2025
bitt e um telefonische Anmeldung in der Gemeinde
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Erik Brezovšek ist 1998 in Celje, Slowenien, geboren und 
begann als Sechsjähriger Trompete zu spielen. Nach Ab-
solvierung des Musikgymnasiums in seiner Heimatstadt 
schloss er sein Bachelorstudium an der Gustav-Mah-
ler-Privatuniversität Klagenfurt bei Prof. Robert Hofer 
ab. Derzeit absolviert er sein Masterstudium an der Kun-
stuniversität Graz bei Prof. Martin Wagemann ab.
Als junger Musiker nahm Erik regelmäßig an nationalen 
und internationalen Wettbewerben in Slowenien, Kroati-
en und Serbien teil, bei denen er mehrere goldene Prei-
se gewann. Im Laufe seiner musikalischen Ausbildung 
hat er viele Meisterkurse besucht, ua. bei Guillaume 
Jehl, Hannes Läubin, Gábor Tarkövi und Marcos García. 
Derzeit ist er aktives Mitglied der Philharmonie Salzburg.

HERZLICH WILLKOMMEN lieber Erik! Wir wünschen Dir 
viel Freude und Erfolg bei der Betreuung der Musikjugend 
des unteren Drautals im Bereich Trompete, Ensemble 
und Orchester. Wir gratulieren, dass Du Dich im Hearing 
gegen insgesamt sechs Mitbewerber um unsere Trompe-
tenstelle durchsetzen konntest, und sind sehr glücklich, 
Dich in unserem Team zu haben!

SCHNUPPERSTUNDEN möglich!!!
Die Türen unserer Musikschule sind IMMER offen, und 
es ist jederzeit möglich, unsere LehrerInnen persönlich 
kennenzulernen!

Kontakt: 
waltergrechenig@musikschule.at
0676 40 333 65

WICHTIGES TERMINAVISO:
Mo., 08.09.2025 – Einschreibungen an allen Musik-
schulstandorten 16:00 – 18:00 Uhr

     

  Dir. Walter Grechenig 
walter.grechenig@musikschule.at 

+43/676/4033365 

Unteres Drautal - Paternion
Kärnten/Austria Distrikt1910 

 
€ 1.500,- für junge Künstler:innen der 

Musikschule Feistritz/Drau-Weißenstein 
 
Der ROTARY CLUB Unteres Drautal vergab am 01.April im Rahmen eines Förderkonzerts Stipendien an 
vier ausgezeichnete, junge Musiker:innen aus der Musikschule Feistritz/Drau – Weißenstein. 
 
Aufgrund ihrer herausragenden Leistungen bekamen vier junge Künstler:innen 
eine Plattform inklusive Stipendium in der Höhe von € 1.500,-. Sarah Steiner spielt 
Harmonika seit sie acht Jahre alt ist, in der Klasse von Andreas Weber in der 
MUSIKSCHULE FEISTRITZ/DRAU – WEISSENSTEIN. Sie kommt aus einer 
Musikerfamilie in der die „Ziach“ eine große Tradition hat. Sie begeistert mit ihrer 
Harmonika seit September auch online auf YouTube ihre Fans, wo sie bisher 
unglaubliche 700.000 Clicks erreicht - Tendenz steigend! Michelle Maier spielt, seit 
sie acht Jahre alt ist, Querflöte in der Klasse von Hui-Wen Wernig-Chang. 
Gemeinsam mit ihrer langjährigen Freundin und Musikkollegin Anna-Maria 
Steiner absolvierten sie vor Kurzem das Jungmusikerleistungsabzeichen in GOLD. 
„Das Publikum war sehr begeistert und kurz habe ich auch vergessen, dass das hier 
eine Prüfung ist und habe mich von der Musik leiten lassen“, sagt die Musikerin 
stolz. Anna-Maria Steiner begann auch mit bereits acht Jahren, Querflöte zu 
spielen. „Für mich ist die Musik ein stetiger Begleiter und ich kann sie mir in 
meinem Leben nicht wegdenken“, so Steiner. Jonas Enzi macht das Viererteam 
komplett. Er erspielte sich vor kurzem auch einen ausgezeichneten Erfolg im 
Rahmen der Musikschul-Abschlussprüfung. Der Jazzpianist performte am 01.April 
u.a. mit einer von Profis besetzten Jazz & Latin Band. Im Kulturhaus Weißenstein 
anwesend waren u.a. Landtagspräsident Ing. Reinhart Rohr, Bürgermeister Harald 
Haberle sowie der Präsident des Rotary Clubs unteres Drautal Rudolf Dijak. Durchs 
Programm führte gekonnt der Musikschulleiter Dir. Walter Grechenig. 
 
Am Foto von l.n.r.: Landtagspräsident Reinhart Rohr, Rudi Dijak (Rotary), Anna-
Maria Steiner, Jonas Enzi, Hui-Wen Wernig-Chang, Michelle Maier, Andreas Weber, 
Sarah Steiner, Dir. Walter Grechenig, Viktor Huditz, Erwin Kapeller (Rotary), BGM 
Harald Haberle 
 
 
 

Schon gehört?
Neue Lehrkraft für Trompete

UNVERBINDLICHE ONLINE ANMELDUNG JEDERZEIT 
MÖGLICH !!!
www.musikschule.at

303

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Mittwoch von 8-18 Uhr, 
Donnerstag von 8-20 Uhr, Freitag von 8-18 Uhr, Samstag geschlossen

Bes t at tung K ärn ten
Fe is t r i t z / D rau
V i l lacher  S t r aße 22
T 05 0 19 9 6 6 8 8
o f f ice@bes t a t tung-kaern ten .a t
w w w. ihre -bes t a t tung.a t

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t . 
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Heuer fanden gleich zwei kostenlose Kinder-Fischer-
Camps an je einem Wochenende im Juli und im August 
bei der Fischzucht Weißenstein statt.
Bei herrlichem Sommerwetter durften die Kinder gemein-
sam mit unseren Betreuern die spannende Welt des 
Fischens entdecken. An abwechslungsreichen Stationen 
konnten die jungen Angler vieles lernen: Gerätekunde mit 
Montagen, Knotenkunde, Wurftraining, Fischkunde und 
der richtige Umgang mit Fischen standen auf der Tages-
ordnung.
Natürlich wurde das Gelernte gleich am Wasser aus-
probiert und die Freude war riesengroß, als die ersten 
Forellen, Barsche und sogar Hechte an den Haken gingen!
Beim gemeinsamen Grillen am Abend konnten sich alle 
stärken, um dann noch eine Angelrunde einzulegen.
Anschließend ging es in die Schlafunterstände, wo man-
che es kaum erwarten konnten, am nächsten Morgen 
schon um 05:00 Uhr wieder ans Wasser zu gehen.
Nach einem schnellen Frühstück wurde noch einmal 
fleißig geangelt, bevor die Kinder mittags glücklich und 
voller Geschichten von ihren Eltern abgeholt wurden. Die 
gefangenen Fische durften selbstverständlich mit nach 
Hause genommen werden.

Wir möchten uns von Herzen bei den Eltern und Kindern 
für ihr Vertrauen und bei unseren Sponsoren Kärntner-
milch, ADEG Winkler, Personenbetreuung Monika Tisch 
sowie an Alfred Steiner bedanken! Ebenfalls ein herzli-
ches Dankeschön an die Betreuer unseres Kooperations-
partners SGS Spittal – Sektion Fischen für die großartige 
Zusammenarbeit!
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten  
Sommer!
 Petri heil!

Kindercamp 2025 – Ein unvergessliches Abenteuer

Sie haben Fragen zur Pension, zur Rehabilitation, 
zum Pflegegeld oder zur Gesundheitsvorsorge Aktiv? 
Die PVA berät Sie gerne!

Tel. Terminvereinbarung unter
05 03 03 35 170, Beratung in Villach: ÖGK, 
Zeidler-von-Görz-Straße 3

Sie erreichen die PVA montags, dienstags und
mittwochs von 07:00 bis 15:30 Uhr, 
donnerstags von 07:00 bis 18:00 Uhr und 
freitags von 07:00 bis 15:00 Uhr

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz Kärnten veranstaltet eine 

Blutabnahme am Dienstag, dem 29. Oktober 2025, von 15:30 

bis 19:00 Uhr im Kulturhaus Weißenstein.

Die Bevölkerung von Weißenstein und Umgebung wird herzlich 

gebeten, sich zahlreich an dieser Blutspendeaktion zu beteiligen.

Blutspenden rettet Leben. 

Bitte den Lichtbildausweis nicht vergessen!

Wir bedanken uns im Voraus und verbleiben

mit freundlichen Grüßen Der Blutspendedienst
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Kürzlich stand für die SchülerInnen der Mittel-
schule Feistritz/Drau ein außergewöhnlicher 
und lehrreicher Tag auf dem Programm: Der 
erste Schulsicherheitstag verwandelte das 
Schulgelände in eine spannende Informations- 
und Erlebniswelt zum Thema Sicherheit.
Unter dem Motto „Sicherheit hautnah erle-
ben“ präsentierten sich Bergrettung, Was-
serrettung, Militärpolizei, Polizei, Feuerwehr, 
Rettung und die Rettungshundebrigade. Die 
Kinder erhielten Einblicke in die Arbeit der Ein-
satzkräfte und konnten selbst aktiv werden – 
etwa bei Erste-Hilfe-Übungen, beim Bedienen 
von Feuerwehrgeräten oder beim „Rauschbril-
len-Parcours“, der eindrucksvoll die Wirkung 
von Alkohol auf Reaktionen zeigte. Besonders 
die Vorführung der Rettungshunde sorgte für Begeiste-
rung. Auch sportlich wurde mit dem Kletterturm einiges 
geboten.
Zum Abschluss gab es ein gemeinsames Essen, ermög-
licht durch die Unterstützung von Gemeinden, Unterneh-
men und dem Schulgemeindeverband Villach Land. Ein 
großer Dank gilt den Einsatzkräften sowie den anwesen-

den Bürgermeistern der Region, deren Besuch die Be-
deutung von Sicherheit und Prävention unterstrich.
Trotz der sommerlichen Hitze war der Schulsicherheitstag 
ein voller Erfolg: Die SchülerInnen lernten praxisnah, wie 
wichtig Sicherheitsbewusstsein im Alltag ist – und dass 
Einsatzorganisationen unverzichtbare Säulen unserer
Gesellschaft sind.

Sicherheit hautnah erleben – erfolgreicher Schul-
sicherheitstag an der Mittelschule Feistritz/Drau

Co   ectionCo   ectionCo   ection

*Aktion / Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge im Zeitraum 01.07. - 30.09.2025 inkl. Zulassung bis 19.12.2025, gültig nur bei gleichzeitigem Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH sowie 
Versicherung über GARANTA Versicherung-AG Österreich. Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 3.500,- Hyundai Superbonus bestehend aus bis zu € 2.700,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungs-
bonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilssets bestehend aus KFZ-Haftpflicht, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. i20 Smart Line (B5BS1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasing-
finanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 13.990,-, Anzahlung: € 4.197,-, Restwert: € 9.310,90, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: 
€ 82,60, Provision an Vermittler: € 69,95 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 69,-, Sollzinssatz: 6,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,97 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 9.793,-, Gesamtbetrag: € 16.902,50. 
CO2: 117 -132 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,8 l/100 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Diesen Sommer trägt man die Autos vielseitig. Die Ausstattung chic und der Preis klein:

Holen Sie sich jetzt das Must-Have-Accessoires-Package „Finanzierung & Versicherung“ 
und profitieren Sie vom sensationellen Hyundai Superbonus! hyundai.at/summer-collection

by HyundaiCo   ectionCo   ection
by Hyundaiby Hyundai

Hyundai Superbonus
bei Finanzierung inkl. Versicherung € 3.500,-bis zu 3.500,-

i20 ab € 13.990,-*

oder ab € 69,-* monatlich
i20 GO! ab € 14.990,-*

oder ab € 79,-* monatlich
Auch als GO! PLUS

HYUNDAI
9500

MOTOR MAYERHOFER
Villach, Triglavstr. 31, Tel. 04242/24867, www.motor-mayerhofer.at
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Einen außergewöhnlichen Hörgenuss durften die rund 
180 Besucherinnen und Besucher des Benefizkonzer-
tes am Freitag, dem 13.06. im Kulturhaus Weißenstein 
erleben. Der Spittaler Chor Ambidravi Vocal unter der 
Leitung von Nataliya Lukina gab ein sommerliches Kon-
zert zugunsten der Renovierung unserer Orgel. Der mu-
sikalische Bogen spannte sich vom Kärntnerlied über 
sakrale Musik, Liedern aus Afrika und Finnland bis hin 
zum Handy-Rap. Das Publikum war vollends begeistert 
von der beeindruckenden Darbietung. Im Anschluss labte 
man sich bei kühlen Getränken und Jause und die Sän-
gerinnen und Sänger gaben noch einige ihrer Lieder beim 
gemütlichen Beisammensein zum Besten. Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger, Bürgermeister Harald Haber-
le aber auch Besucherinnen und Besucher über die 

Auch heuer fand unser 
traditioneller Weißen-
steiner Jahreskirchtag 
statt. Dieses Jahr wurde 
das Fest von unserem 
Zechmeister Mark Krie-
rer und unserer Zech-
kellnerin Julia Gruber or-
ganisiert. Wie jedes Jahr 
haben wir am Samstag, 
dem 09.08.2025, mit 
dem „Hochleben-Las-
sen“ der Dorfbevölke-
rung begonnen. Anschließend startete unsere Abendver-
anstaltung mit musikalischer Unterhaltung von der Band 
„Die Pöllys“. Nach einem langen und lustigen Abend fand 
am Sonntag, dem 10.08.2025, die Kirchtagsmesse in 
der Pfarrkirche Weißenstein statt. Nach dem traditionel-
len Platztanzen zogen alle gemeinsam ins Festzelt ein 
und wurden dabei musikalisch von den „4 Volksmusi-

Gemeindegrenzen hinaus, zählten zu den Gästen. Es freu-
te uns sehr, die zukünftige Superintendentin, Pfr. Andrea 
F. Mattioli sowie Superintendentialkuratorin Margarethe 
Prinz-Büchl begrüßen zu dürfen. Weiters MSGR Mag. 
Rudolf Pacher, Pfarrer der kath. Kirche Weißenstein.
Herzlichen Dank den Sponsoren: Marktgemeinde 
Weißenstein, Gasthof Staber in Kellerberg, Kärntner 
Milch, Blumen Wastl und Adeg Winkler, sowie allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern. 
Auf diesem Wege möchte ich mich im Namen der ev. 
Tochtergemeinde Puch bei den beiden Theatergruppen in 
Weißenstein – Spektakel und ATG Weißenstein - aufrich-
tig für die großzügigen Spenden bedanken. Und für alle 
großen und kleinen Spenden aus Nah und Fern. 

Großartiges Benefizkonzert für die Pucher Orgel 

Liebe Dorfgemeinschaft und liebe 
Kirchtagsbesucherinnen und -besucher!

kanten“ begleitet. Dort 
wurden Kirchtagssup-
pe, Reindling, Wiener-
schnitzel und Schweins-
braten aufgetischt und 
schöne gemeinsame 
Stunden verbracht. Zu 
guter Letzt sind wir am 
Montag noch ein letz-
tes Mal um die Häuser 
gezogen und haben die 
Dorfbevölkerung „hoch-
leben lassen“.

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren fleißigen 
Helferinnen und Helfern, den Kirchtagsbesucherinnen 
und -besuchern sowie bei allen Sponsoren.
Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr beim Weißensteiner Kirchtag!
 Die Zechgemeinschaft Weißenstein
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Der Chor Hamatklong Töplitsch durfte auch heuer wieder 
ein fixer Bestandteil des kulturellen Lebens in Töplitsch 
und darüber hinaus sein. Gemeinsam und mit großer 
Leidenschaft zur Musik und dem Gesang hatte der Chor 
die Ehre, einige Begräbnisse würdevoll zu begleiten und 
den Sommer bei den Sonnwendfeiern in Maria Gail und 
Töplitsch singend einzuleiten. 

Der Hamatklong Töplitsch ist besonders stolz auf die Ge-
meinschaft, die Freude und die Leidenschaft am Singen 
und auf die Offenheit, neue Wege zu gehen. Wir leben die 
Musik und die Begeisterung gemeinsam zu Singen. Offen 
für Neues - würden wir uns sehr freuen - wenn wir als 
Hamatklong Töplitsch auch andere für das Singen in un-
serer Gemeinschaft begeistern könnten. Diese Gelegen-
heit möchten wir bei unseren kommenden Veranstaltun-
gen nutzen.

Wir laden schon jetzt herzlich zu zwei besonderen Veran-
staltungen ein: 
•  Konzertabend am 25. Oktober 2025: Freuen Sie sich 

auf ein abwechslungsreiches musikalisches Programm 
mit neuen Stücken und altbewährten Klängen – ein 
Abend voller Musik, Stimmung und Gemeinschaft! 

•  Advent im Dorf am 7. Dezember 2025: Eine stim-
mungsvolle Einstimmung auf die besinnlichste Zeit 
des Jahres – traditionell und musikalisch warmherzig 
gestaltet. 

Musik verbindet und lässt die Herzen höherschlagen – 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
 Hamatklong Töplitsch

Hamatklong Töplitsch – 
der klingende Chor im Herzen der Gemeinde 

Einladung zum Liederabend
des

unter dem Moo

Mitwirkende: Sängerrunde St. Michael
Duo Er&Er

Vorverkauf: €14,-     Abendkasse: €16,-

Vo r l ä u f i g e  S t e l l u n gs k u n d m a c h u n g

Geburtenjahrgang 2007
Termin für BürgerInnen der Marktgemeinde

Weißenstein:

Dienstag, 07.10.2025

Kontakt:

Tel.-Nr.: 05 02 01 – 70 41 42 3 oder - -70 41 42 4

E-Mail: bundesheer.k@bmlv.gv.at

bei der Landwirtschafts-
kammer in Villach, 
08:00 – 12:00 Uhr

16.09.; 30.09.;
14.10.; 28.10.;
11.11.; 25.11.; 09.12.

bei der Wirtschaftskammer 
in Villach, 08:00 – 12:00 
Uhr und 13:00 – 14:00 Uhr

23.09.; 21.10.; 
18.11.; 16.12.

Kontakt: SVS Landesstelle Kärnten
Bahnhofstraße 67 · 9020 Klagenfurt
Anmeldung online unter: svs.at/termine oder 
tel. unter: 050 808 808
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„Ach du lieber Gott” heißt die Komödie, die die ATG ab 
07.11. im Kulturhaus Weißenstein zum Besten geben 
wird.
Die Handlung spielt in einem Frauenkloster, in dem der 
überarbeitete Starkoch Hermann Gruber, gespielt von 
Franz Zehentner, auf ein Regiment von resoluten Nonnen
trifft. Er mietet sich inkognito im Kloster ein und will ver-
hindern, dass seine einzige Tochter Gloria, gespielt von 
Leonie Katholnig, für die der erfolgsverwöhnte Hauben-
koch andere Pläne hat, dem Kloster beitritt. Aber wie be-
hauptet man sich gegen den „Lieben Gott“?

Premiere ist am Freitag, dem 07.11.2025 um 20:00 Uhr
Weitere Termine: 08., 14., 15., 21., 22.11. 
Beginn jeweils um 20:00 Uhr
Sonntag, 09., 16. und 23.11. 
Beginn jeweils um 15:00 Uhr

Freuen Sie sich auf ein paar unterhaltsame Stunden und 
reservieren Sie ab Mitte September Ihre Eintrittskarten 
auf unserer Homepage: www.atg-weissenstein.com

KKKKELLERBERGERELLERBERGERELLERBERGERELLERBERGERELLERBERGER
JAHRESKIRCHTAGJAHRESKIRCHTAGJAHRESKIRCHTAGJAHRESKIRCHTAG

SAMSTAGSAMSTAG

2277..
EINLASSEINLASS
Feststadel beim
Gasthof Staber
in Kellerberg

SONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAGSONNTAG

...

TTTTTT

ATG Weißenstein:
  Ach du lieber Gott““

ogris.montagen@gmx.at
0676 / 70 33 660

Eingangs-Glasüberdachungen

Glasbalkone 

Sonnenschutz und Fliegengitter 

Fenster u. Türen  

Neubau und Sanierung
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TG Spektakel
   Der unerwartete Gast””
Ein Fremder hat sich mit seinem Wagen im dichten Nebel verirrt und sucht 
Hilfe in einem nahegelegenen Haus. Dort ist allerdings offensichtlich gerade
ein Mord geschehen, denn Laura Warwick steht noch mit dem Revolver in 
der Hand neben ihrem erschossenen Mann Richard. Das spontane und 
verwirrte Geständnis der Ehefrau ist allerdings wenig überzeugend und so 
entscheidet sich der unerwartete Gast, selbst zu ermitteln. Ist Laura tat-
sächlich die Mörderin oder versucht sie jemanden zu decken? Stück für 
Stück kommen vergangene Verbrechen, ein Netz von Familiengeheimnis-
sen und vielfältige schaurige Mordmotive ans Licht.
Agatha Christies Krimi DER UNERWARTETE GAST wurde dank der typisch 
skurrilen Figurenzeichnung und einer rasanten Handlungswendung nach 
der anderen bereits kurz nach der Uraufführung zum Publikumserfolg!! 
Gänsehaut garantiert!

am 28. November 2018   
>  Experten 
   im Fokus

 

claus.schwarz@sc-fi nanz.at
Tel. 04248 33 400 | M. 0699 10 00 10 70

Claus Schwarz, Versicherungsmakler

V.l.n.r.: Doris und Ing. Paul Bernsteiner mit Baby „Fenya Alice“ und Sohn Adrian,
Helmut und Angelika Steinwender, BA MA mit „Marlies Angelika“, Bgm. Klaus Glanznig,
Dipl.-Hebamme Ingrid Lerch, Christine und Mag. Manuel Aichholzer mit „Leon“

* Repräsentatives Finanzierungsbeispiel der Bankhaus Denzel AG für einen Hyundai i20 (gültig nur für Tageszulassungen): Barzahlungspreis (Kaufpreis inkl. NoVA und MwSt): € 11.490,–, Anzahlung: € 3.830,–, Laufzeit: 24 Monate, jährliche Rate: € 3.830,–, Sollzinsen: 0,00% p.a. �x, 

Nähere Infos zur Finanzierung bei Ihrem Hyundai Partner. Aktion/Preis bei allen teilnehmenden Hyundai Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteiligung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen. 

 sensationelle Tageszulassungen mit der Hyundai 0% Drittel-Finanzierung , 
mit der Sie Ihr Wunschmodell bequem in drei Raten bezahlen können.

Wenn Sie Geld sparen, dann bei Hyundai.
Tageszulassungen vom Kleinwagen bis zum SUV mit 0% Drittel-Finanzierung !

0%
Finanzierung

0%
Finanzierung

bei Kauf
nach 1 Jahr
nach 2 Jahren

bei Kauf
nach 1 Jahr
nach 2 Jahren

OHNE ZinsenOHNE Zinsen

1/31/3

Ihr HYUNDAI-PARTNER in Villach
Tafernerstr. 9 / verkauf@auto-petschnig.at
www.auto-petschnig.at

freulicherweise 3 Familien mit ihren Neugeborenen daran teil.  

Kuchen geplaudert. Auch Frau Diplom-Hebamme Ingrid Lerch stand den „Jungeltern“ 

bedankte sich der Bürgermeister dafür sehr herzlich.

Den frisch gebackenen Müttern und Vätern wurde als Willkommensgeschenk ein DM-

„Das Juwel des Himmels ist die Sonne,

... so Bgm. Klaus Glanznig in seinem Gratulationsschreiben an die Eltern. In diesem Sinne 

die Eltern der persönlichen Einladung des Bürgermeisters wieder zahlreich folgen!

 

Versicherungsmakler
Berater in Versicherungsangelegenheiten
Vermögensberatung

Wenn das Leben sich 
ändert: Achtung bei 
Unfallversicherung

> Experten
     im Focus

Claus Schwarz, Versicherungsmakler

Die Unfallversicherung ist für viele Menschen ein 
wichtiger Schutzbaustein – doch wie bei vielen
Versicherungsverträgen gilt: Was einmal abge-
schlossen wurde, passt nicht automatisch für 
immer. Besonders dann, wenn sich die Lebens-
umstände verändern, kann es schnell passieren, 
dass der Schutz nicht mehr vollständig grei� , weil 
neue Risiken nicht ausreichend mitversichert 
sind oder sogar explizit ausgeschlossen wurden.
Ein aktuelles Beispiel ist der zunehmende Umstieg
auf Mopeds oder Motorräder Was viele dabei 
nicht bedenken: In manchen Unfallversiche-
rungen ist das Motorradfahren mit einer Mehr-
prämie verbunden. Wer sich ein Zweirad zuge-
legt hat, sollte prüfen, ob das Risiko auch tatsäch-
lich versichert ist.
Achtung: Diese Regelung könnte auch für die 
Ablebensversicherungen gelten!
Neue Hobbys könnten problematisch werden. 
Wer sich für sportliche Herausforderungen be-
geistert – etwa fürs Klettern, für Motorsport
oder für das Paragleiten – bewegt sich unter Um-
ständen außerhalb des versicherten Rahmens.
Viele dieser sogenannten „Extremsportarten“ 
sind in Standard-Unfallversicherungen nicht 
automatisch enthalten. Wer also neue Freizeit-
aktivitäten für sich entdeckt, sollte kontrollieren, 
ob eine Anpassung notwendig ist.
Ein weiterer Punkt betri�   die beru� iche Ver-
änderung. Wer von einer Bürotätigkeit in einen 
körperlich fordernden Beruf wechselt, verändert 
auch sein Unfallrisiko deutlich. Auch hier kann es 
sein, dass bestimmte Risiken ausgeschlossen oder 
nur gegen Aufpreis versicherbar sind. O�  ist es 
sogar vertraglich vorgeschrieben, solche Änder-
ungen zu melden.
Die Unfallversicherung ist – wie alle Versiche-
rungsverträge – kein statisches Produkt. Sie lebt 
davon, regelmäßig überprü�  und angepasst zu 
werden – besonders dann, wenn sich im Leben 
etwas ändert. Wer hier nicht aufpasst, riskiert im 
Ernstfall einen Leistungsausschluss – obwohl 
man sich eigentlich abgesichert fühlte.
Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob Ihre bestehen-
de Unfallversicherung noch zu Ihrer aktuellen 
Lebenssituation passt, beraten wir Sie gerne und 
zeigen auf, worauf es zu achten gilt.

Agatha Christie (1890–1976)
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In der barrierefreien zu-
gänglichen Ausstellung 
entdecken Kinder, dass 
Abfall alles andere als 
wertlos ist, denn in fast 
jedem vermeintlichen 
„Mist“ steckt ein Schatz 
an Möglichkeiten. Eine 
spannende Trenn-Challen-
ge wartet und sogar ein 
Müllauto wurde nachge-
baut. Kuratiert wurde die 
Ausstellung von Bettina 
Deutsch-Dabernig und ih-
rem engagierten Team des 
Grazer Kindermuseums 
FRida & freD.
„Kinder sind wichtige Multiplikatoren und tragen dazu 
bei, zuhause ein Bewusstsein für richtige Abfalltrennung 
zu entwickeln. Daher sind Aktionen wie diese sehr wich-
tig“, sagt der Geschäftsführer des Zusammenschlus-
ses der Kärntner Abfallwirtschaftsverbände, Villachs 

Alles Mist?! Interaktive Ausstellung
für junge Müllprofis in Villach

Bürgermeister Gün-
ther Albel. „Kinder wer-
den spielerisch an das 
Thema herangeführt. 
Durch aktives Hören, 
Sehen und Tun werden 
die Eindrücke verstärkt 
und ich bin überzeugt, 
dass das auch Auswir-
kungen auf ihren tägli-
chen Umgang mit Res-
sourcen haben wird“, 
sagt die Vorsitzende 
des Abfallwirtschafts-
verbandes Klagenfurt, 
Stadträtin Sandra 
Wassermann.

Die Ausstellung ist noch bis Ende Oktober im ehemaligen 
Moustache-Gebäude (am Hauptplatz 11) zu sehen.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 10:00 – 16:00 Uhr
Eintritt frei. 

Kulinarik Herbst

Gottesdienst danach Frühschoppen  Kinderprogramm | regionale Spezialitäten | Große Tombola!

21. September 2025       ab 10 Uhr am Anna Plazotta Platz, Paternion
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Mittendrin im 50. Jubiläumsjahr des Singkreis Fresach

Wir feiern heuer das 50. Jubiläum des Singkreis Fresach 
und freuen uns, Euch unsere ersten Highlights zu präsen-
tieren.
Am 14.06.2025 fand unser besonderes „Kranzlsingen 
PLUS“ bei strahlendem Sonnenschein statt. Nach einem 
kurzen Festakt zur Ehrung unseres 50jährigen Bestehens 
– mit Auszeichnung für Gründungsmitglied Franz Walder 
– zogen wir mit 18 Gastchören durch Fresach. An sechs 
Stationen brachten wir unsere Lieder zum Klingen und 
wurden herzlich empfangen. Ein großes DANKE an alle 
Standler, Chöre, Helfer, Sponsoren und Zuhörer, die die-
sen Tag unvergesslich gemacht haben!
Als zweites Highlight erlebten wir mit dem Carinthia Chor 
Millstatt einen stimmungsvollen Konzertabend in der 
Burgarena Finkenstein. Unter dem Motto „Der Zauber der 
Kärntner Chöre“ mischten sich Kärntner Lieder mit moder-
nen Klängen – ein großartiges Erlebnis mit einem fantas-
tischen Publikum.
Verpasst nicht unsere nächsten Auftritte in der evangeli-
schen Kirche Fresach:
•  Jubiläumskonzert: Samstag, 18.10.2025, 19:30 Uhr 

(Karten: Jakob Golser 0650/9249690)
•  Jubiläumskonzert: Sonntag, 19.10.2025, 15:00 Uhr 

(Karten: Burgi Leeb 0699/12771557)
•  Adventkonzert: Sonntag, 21.12.2025, 15:00 Uhr

Weitere Infos und Kartenbestellungen findet Ihr auf www.
singkreis-fresach.at oder unseren Social-Media-Kanälen.
Lasst uns gemeinsam feiern!
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Die FF Puch hat sensationell drei Landesmeistertitel 
an einem Tag errungen, ein historischer Erfolg! 

Als erste Feuerwehr in Kärnten konnte die FF Puch drei 
Landesmeistertitel (3 goldene Helme) an einem Tag 
gewinnen und hat damit einen weiteren historischen 
Maßstab gesetzt.

Bei den Landesmeisterschaften am 
28.06.2025 in Treffen konnten durch 
die FF Puch
•  mit der Gruppe 5 in Bronze A der 

Landesmeistertitel (goldener Helm)
•  mit der Gruppe 3 in Bronze B der 

Landesmeistertitel (goldener Helm)
•  im Mannschaftsleistungsbewerb der

Landesmeistertitel 
(goldener Helm) 

errungen werden – 
Herzliche Gratulation!

Die drei Kommandanten der drei siegreichen Gruppen
Bgm. Harald Haberle, BFK Libert Pekoll, GK Michael Reil 
(MLB), GK Lukas Fellinger (Bronze A), GK Herwig Ponta 
(Bronze B), AFK Michael Krainer

Die Freiwillige Feuerwehr Puch hat mit den heurigen 
Siegen bei der Landesmeisterschaft 2025 insgesamt 

30 Landesmeistertitel, davon 20 Landesmeistertitel 
seit 2005, erreicht und ist aktuell die erfolgreichste 
Feuerwehr bei den Kärntner Leistungsbewerben.
Die Wettkampfgruppen der FF Puch möchten sich auf die-
sem Wege bei allen Kameraden, Fans, Angehörigen, Trai-
nern und auch bei Bgm. Harald Haberle, GFK Christian
Katholnig sowie allen Vertretern der Marktgemeinde 
Weißenstein recht herzlich für die jahrelange Unterstüt-
zung bedanken.

Bei den Landesmeisterschaften am 28.06.2025 
in Treffen wurden weiters durch die

•  FF Töplitsch  Gruppe 5 in Silber A der 2. Rang 
(silberner Helm)

•  FF Töplitsch Mannschaft im MLB der 32. Rang 
(bronzener Helm)

gewonnen.

Somit konnten fünf der begehrten Helme als Trophäen in 
die Marktgemeinde Weißenstein geholt werden

Aber allen zur Landesmeisterschaft qualifizierten Mann-
schaften aus der Marktgemeinde Weißenstein und deren 
Ergebnisse muss allergrößter Respekt gezollt werden:

Die weiteren Ergebnisse der Feuerwehren der 
Marktgemeinde Weißenstein!
• FF Puch, Gruppe 5 in Silber A der 4. Rang
• FF Puch, Gruppe 5  Bewerb der Cupsieger der 20. Rang
• FF Weißenstein Gruppe 1 in Bronze B der 12. Rang
•  FF Töplitsch Gruppe 5 Bewerb der Cupsieger der 4. Rang
•  FF Kellerberg Mannschaft im MLB konnte aufgrund 

Verletzung nicht antreten

• Jugend der FF Kellerberg  Gruppe in Bronze der 4. Rang
• Jugend der FF Kellerberg  Gruppe in Silber der 4. Rang

Die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften muss-
ten bei den Bezirksleistungsbewerben erbracht wer-
den.

Das schaffte die FF Puch und die FF Töplitsch bereits im 
Jahr 2024 im Bewerb der Cupsieger und zusätzlich bei 
den durch alle fünf Feuerwehren der Marktgemeinde Wei-
ßenstein hervorragend ausgerichteten Bezirksleistungs-
bewerben, am 10.05.2025 in Kellerberg.

Der Gemeindefeuerwehr-
kommandant berichtet

GFK OBI. Christian Katholnig
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Ergebnisse der FF Puch bei den Bezirksleistungsbewer-
ben:
• mit der Gruppe 5 in Bronze A der Bezirksmeistertitel
• mit der Gruppe 3 in Bronze B der Bezirksmeistertitel
•  beim Mannschaftsleistungsbewerb ebenfalls der  

Bezirksmeistertitel 

Zusätzliche Ergebnisse der Feuerwehren der Markt- 
gemeinde Weißenstein

• FF Puch Gruppe 5 in Silber A der 5. Rang
• FF Puch  Gruppe 6 in Bronze A der 14. Rang
• FF Töplitsch  Gruppe 5 in Silber A der 2. Rang
• FF Töplitsch Gruppe 5  in Bronze A der 5. Rang
• FF Töplitsch  Mannschaft im MLB der 4. Rang
• FF Kellerberg Gruppe 4  in Bronze A der 2. Rang 
• FF Kellerberg Mannschaft im MLB der 5. Rang
• FF Weißenstein Gruppe 1  in Bronze B der 3. Rang
• FF Weißenstein Gruppe 3  in Bronze   der 11. Rang
•  Bewerbsgruppe der Kommandanten der Gemeinde 

Weißenstein außer Konkurrenz

•  Jugend der FF Kellerberg  Gruppe in Bronze   
der 1. Rang Bezirksmeistertitel

•  Jugend der FF Kellerberg  Gruppe in Silber   
der 1. Rang Bezirksmeistertitel

•  Jugend der FF Kellerberg  Hannah Steiner im Einzel  
der 1. Rang Bezirksmeistertitel

Die Cupbewerbe bilden den Abschluss der Bewerbssaison!

Nach den erfolgreichen Landesmeisterschaften begann 
sogleich die Cupsaison, welche wieder, wie gewohnt, 
gemeinsam durch die Bezirke Villach Land und Stadt 
durchgeführt wurden! Bei vier Bewerben auf vier unter-
schiedlichen Bewerbsplätzen (FF Gödersdorf, FF Dro-
bollach, FF Vassach und FF Pöllan) dürfen sich die Be-
werbsgruppen messen und ein Streichresultat erlauben. 
Wieder eine Klasse für sich war wiederum die Gruppe 5 
der FF Töplitsch, welche bereits zum fünften Mal in Folge
den Cupsieg erringen konnte.

Ergebnisse der Feuerwehren der Marktgemeinde 
Weißenstein im Bezirks-Feuerwehrcup 2025 unter 28 
teilnehmenden Mannschaften
• 1. Rang und Sieger  FF Töplitsch  Gruppe 5 
• 4. Rang FF Puch  Gruppe 5
• 7. Rang FF Kellerberg  Gruppe 4
• 13. Rang FF Puch  Gruppe 6
• 20. Rang FF Weißenstein Gruppe 1

Unsere fünf Feuerwehren der Marktgemeinde zeigen ein-
mal mehr, dass sie nicht nur im Einsatz hervorragend zu-
sammenarbeiten können, nein auch bei der Ausrichtung 
der Bezirksleistungsbewerbe und wie man sehen kann im 
Bewerbsgeschehen sind unsere Florianis einfach spitze. 

Der Gemeindefeuerwehrkommandant Christian Katholnig
und der Bürgermeister Harald Haberle gratulieren auf 
diesem Wege allen teilnehmenden Gruppen auf das 
Herzlichste zu ihren erbrachten Leistungen und danken 
für ihre Bereitschaft rund um die Uhr. Dazu wurden alle 
Wettkämpfer und die Jugend ins Naturschwimmbad Puch 
auf einen geselligen Frühschoppen eingeladen. Bei bes-
ter Stimmung und zahlreichen interessanten Gesprächen 
wurde zu den Köstlichkeiten von Melisande und Ihrem 
Team eine schöne erfolgreiche Bewerbssaison abge-
schlossen.
 Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 OBI Christian Katholnig

FF Puch
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Österreichweites Warnsystem informiert bei akuter Gefahr
direkt aufs Smartphone.

Seit einiger Zeit ist mit AT Alert ein Sicherheitssystem 
in ganz Österreich aktiv, das bei akuten Gefahrenlagen 
schnell und gezielt warnen soll. Ob Unwetter, Naturka-
tastrophen oder andere Bedrohungen – die Warnung er-
reicht direkt das Smartphone der betroffenen Bevölke-
rung, ohne dass eine Registrierung notwendig ist.
Die Aktivierung eines Alarms erfolgt über die jeweilige 
Landes- und Warnzentrale. Dabei wird gezielt jenes 
Gebiet erfasst, in dem sich potenzielle Gefahren ab-
zeichnen. Alle eingeschalteten Mobiltelefone in diesem 

Bereich – unabhängig vom Mobilfunkanbieter – erhalten 
die Warnmeldung. Die Technologie sorgt dafür, dass die 
Warnung ohne App, ohne Anmeldung und ohne Preisgabe 
persönlicher Daten funktioniert.
Voraussetzung: Das Mobiltelefon darf nicht im Flugmo-
dus sein und muss über ein aktuelles Betriebssystem 
verfügen. Ältere Geräte könnten unter Umständen keine 
Warnungen empfangen.

Mit AT Alert setzt Österreich auf ein modernes System 
zur schnellen Information im Ernstfall. Ziel ist, die Be-
völkerung binnen Sekunden zu erreichen – und so Leben 
zu retten.

AT Alert – Wenn jede Sekunde zählt

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitiale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutz.at
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Familie Theresa und Johannes WERNER aus Puch zur 
Geburt ihrer Tochter Klara Maria

BabykalenderBabykalenderBabykalender
Die Vertretung der Marktgemeinde Weißenstein gratuliert

EheschließungenEheschließungenEheschließungen
Den Bund fürs Leben schlossen . . .

Corinna Oberlercher und Günther Nageler aus Lansach

©
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GeburtstageGeburtstageGeburtstage
Alles Liebe und Gute . . .

Herrn Ing. Kurt Kapeller aus Weißenstein zum 98er
Herrn Johann Zimmer aus Stadelbach zum 93er
Herrn Johann Wassertheurer aus Töplitsch zum 93er
Frau Thea Kapeller aus Weißenstein zum 92er
Herrn Degenhard Schwarzenbacher aus Puch zum 90er
Frau Elisabeth Seidler aus Weißenstein zum 85er
Frau Erna Ebner aus Töplitsch zum 85er
Herrn Oswald Kolbitsch aus Töplitsch zum 85er
Herrn Franz Müllneritsch aus Töplitsch zum 85er
Herrn Franz Santner aus Töplitsch zum 85er
Frau Maria Miklautsch aus Töplitsch zum 85er
Frau Angelika Ozim aus Weißenbach zum 80er
Herrn Josef Kleewein aus Stadelbach zum 80er
Herrn Raimund Kales aus Puch zum 80er
Frau Veronika Maria Winkler aus Weißenstein zum 80er

Herrn Karl Ludwig Nagy, Weißenstein

Herrn Richard Krainer, Puch

Herrn Philipp Razinger, Stadelbach

Herrn Herbert Müller, Tscheuritsch

Herrn Erhard Schiechl, Weißenstein

Frau Margot Krepatz, Puch

Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .Wir trauern um . . .



Kunststoffe

Mineralische 
Rohstoffe aus 
Gummern für 
Produkte des 

täglichen 
Bedarfs


